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 Anzahl der Anlagen
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0

Zuwendung zur Förderung des Vereinssportstättenbaus  für den VfV von 1887 Hainholz

Antrag,

zu beschließen, dem VfV von 1887 Hainholz e.V. für die Sanierung und Erweiterung seines 
Vereinshauses an der Voltmerstraße eine Zuwendung zur Förderung des 
Vereinssportstättenbaus in Höhe von

300.000 €

zu bewilligen.

Mittel zur Deckung diese Betrages stehen im Vermögenshaushalt 2010 bei der HMK 
5520.025-988000 - Vereinssportanlagen, Sportanlage VfV Hainholz; Investitionszuschüsse 
an übrige Bereiche - zur Verfügung.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten

Gender-Aspekte werden bei der geplanten Maßnahme berücksichtigt. Für die weiblichen 
Mitglieder wird erstmals im Vereinshaus an der Voltmerstraße ein separater Umkleide- und 
Duschbereich geschaffen.
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Kostentabelle
Darstellung der zu erwartenden finanziellen Auswirkungen: (HMK = Haushaltsmanagementkontierung) 

Investitionen in € bei HMK 
(Deckungsring)/ 

Wipl-Position

Verwaltungs-
haushalt; 

auch 
Investitions-
folgekosten

in € p.a. bei HMK 
(Deckungsring)/

Wipl-Position

Einnahmen Einnahmen

Finanzierungs-
anteile von Dritten

Betriebsein-
nahmen

sonstige Ein-
nahmen

Finanzeinnah-
men von Dritten

Einnahmen 
insgesamt

0,00 Einnahmen
insgesamt

0,00

Ausgaben Ausgaben

Erwerbsaufwand Personal-
ausgaben

Hoch-, Tiefbau 
bzw. Sanierung

Sachausgaben

Einrichtungs-
aufwand

Zuwendungen

Investitionszu-
schuss an Dritte

300.000,00 5520.025/988000 Kalkulatorische 
Kosten

Ausgaben 
insgesamt

300.000,00 Ausgaben 
insgesamt

0,00

Finanzierungs-
saldo

-300.000,00 Überschuss/
Zuschuss

0,00

Im Rahmen einer überplanmäßigen Ausgabe wurden zusätzlich zu den ursprünglich 
veranschlagten Mitteln in Höhe von 250.000 € 50.000 € aus der HMK 5520.901-988000 - 
Vereinssportanlagen, energetische Sanierung - für diese Maßnahme zur Verfügung gestellt.

Begründung des Antrages

Mitte der neunziger Jahre haben sich die Vereine TSV von 1887 Hainholz und VfV Hainholz 
zum VfV von 1887 Hainholz zusammen geschlossen. Seit diesem Zeitpunkt betreibt der 
fusionierte Verein zwei Sportanlagen in Hainholz, die Sportanlage an der Helmkestraße und 
die Sportanlage an der Voltmerstraße. Gerade in den letzten Jahren hat sich herausgestellt, 
das der VfV nicht auf Dauer in der Lage sein wird, beide Sportanlagen zu pflegen und 
unterhalten. Von daher gab es Gespräche zwischen Verein und Verwaltung über die Zukunft 
der Sportanlagen in Hainholz. Letztlich einigte man sich darauf, die Sportanlagen am 
Standort "Voltmerstraße" zu konzentrieren. Dafür muss die Sportanlage des VfV an der 
Voltmerstraße zu Lasten von Kleingärten erweitert werden (s. a. Beschlussdrucksache 
1573/2010 N1). Ebenso muss das Vereinshaus des VfV an der Voltmerstraße, das aus den 
sechziger Jahren stammt, (energetisch) saniert und erweitert werden. Dafür hat der Verein 
mit Hilfe eines Architekten ein Konzept erstellt, dass inzwischen nach intensiven 
Verhandlungen mit der Verwaltung abgestimmt ist. Ein Teil des Vereinshauses soll dabei 
abgerissen und erneuert werden. Der bestehen bleibende Teil des Vereinshauses soll 
(energetisch) saniert werden. Im Zuge der Maßnahmen sollen u.a. 

zwei Tennisumkleiden neu errichtet werden (bislang nur in der Helmkestraße �

vorhanden),
zwei zusätzliche Umkleideräume für Mädchen- und Frauenmannnschaften geschaffen �
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werden,
ein Mehrzweckraum und eine Wohnung im 1. Obergeschoss entstehen,�

ein Schiedsrichterraum zusätzlich errichtet werden,�

ein Geschäftszimmer für die Vereinsverwaltung geschaffen werden(bislang nur in der �

Helmkestraße vorhanden),
eine Behindertentoilette eingerichtet werden,�

die Ölheizung durch eine Holzpelletheizung ersetzt werden und�

das Vereinshaus auf den Stand der ENEV 2009 gebracht werden (Dämmung etc.)�

Die Kosten für die Gesamtmaßnahme belaufen sich nach derzeitigem Kenntnisstand auf ca. 
1.260.000 €, die wie folgt finanziert werden sollen:

Eigenleistung Verein 230.000
Eigenmittel 200.000 €
Eigenarbeit 30.000 €
Zuschuss Stadtsportbund, zugesagt 2010 45.000 €
Zuschuss Stadtsportbund 2011 f. 90.000 €
Zuschuss Region Hannover 2010 47.500 €
Zuschuss Region Hannover 2011 f. 47.500 €
Zuwendung der Stadt - 1.Rate 2010 300.000 €
Zuwendung der Stadt - 2.Rate 2011 (geplant) 500.000 €
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
insgesamt 1.260.000 €

Nach den Grundsätzen der Sportförderung in der Landeshauptstadt Hannover muss bei 
Maßnahmen des Vereinssportstättenbau der Antragsteller immer einen Eigenanteil an der 
Maßnahme in Höhe von 25 % erbringen. Diese Eigenanteilquote wird bei dieser 
Maßnahmen unterschritten. Außerdem werden grds. die Kosten für Maßnahmen zu Gunsten 
der Gastronomiebereiche und von Wohnungen nicht bezuschusst.

Angesichts des notwendigen Investitionsvolumens und der Finanzkraft des Vereins kann 
dem Verein eine höhere finanzielle Beteiligung nicht zugemutet werden. Von daher schlägt 
die Verwaltung vor, hier eine Ausnahme von diesen Punkten der Grundsätze der 
Sportförderung zuzulassen.

Der VfV von 1887 Hainholz wird im Bewilligungsbescheid darauf hingewiesen, dass die im 
Finanzierungsplan vorgesehene zweite Zuwendungsrate nur bewilligt werden kann, wenn 
entspr. Mittel im Haushalt 2011 etatisiert werden werden.
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